
Liebe Kinder und Freunde unseres Gartens, 
 
Seit dem letzten Brief zu unserem GARTEN sind fünf Tage vergangen. Wir hoffen Ihr könnt das Lied 
bereits mitsingen. Für uns ist es ein Ohrwurm geworden und nun hat es tatsächlich auch geregnet 
wie es im Lied vorkommt.  

Wieso heißt das Ohr-Wurm. Das Lied kommt wie ein Wurm immer wieder an die Oberfläche, in 
Erinnerung. Es gibt tatsächlich auch ein Tier, was OHRWURM heißt. Es ist ein Insekt. 
Komischer Weise heißt er auch „gemeiner Ohrwurm“.  
Die Ohrwürmer haben tatsächlich kleine Zangen, um ihre Beute,  
ihre Nahrung zu fangen, aber Menschen zwicken sie nicht.  
 
 
 
Doch bevor ich nun zu viel über den Ohrwurm erzähle, zeige ich euch noch etwas zu unserem Garten. 
Ach, im Übrigen inzwischen ist schon ein Bild zu einem HOCHBEET 
angekommen und eine Idee.  
 
 

 
Das Beet heißt „Hoch“-Beet, weil es 
nicht unten, sondern höher über der 
Erde ist.  
 
Die Menschen haben es erfunden, 

damit sie Gemüse anpflanzen können, ohne dass es von Schnecken, 

 
Hasen oder anderen Tieren angeknabbert wird und damit junge Pflanzen geschützt wachsen können, 
bevor sie in die Beete, die am Boden sind gepflanzt werden.  
Auch braucht der Mensch sich nicht Bücken. Und was noch ganz toll ist, so ein Hochbeet kann man 
gut in der Stadt anlegen, wo vielleicht kein so großer Fleck für ein Beet am Boden ist. Wir sind schon 
so gespannt auf weitere Ideen. 
 
Jetzt wollen wir noch etwas zu den Pflanzen im Garten erzählen. Im 
letzten Brief stand schon einiges über das Obst und Gemüse. Heute 
geht es um die BLUMEN.  
Diese sind mit ihren Blüten auch ganz wichtig für uns und die Tiere. 
Manche Tiere fliegen zu den Blüten, weil sie dort guten Nektar 
(Trinken) finden oder Blüten-Pollen zum Essen.  
 
 
 



Und manche verstecken sich unter ihren Blättern und finden Blattläuse zum Essen,  
wieder andere finden am Boden unter den Blättern Schatten oder graben sich in 
die Erde, die dort durch die Pflanzen feucht bleibt, wenn es zu warm wird. Oh ja, 
die Blumen brauchen Sonne und Wasser.  
 
Huch, was ist denn das?  
Da haben wohl ein paar Blumen und Tiere eine Party gefeiert und sich 

ordentlich vermischt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
oder ein Gartenzwerg hat sich einen Spaß gemacht.  
 

 
 
Vielleicht ist es auch genau das. In der Natur gehört alles zusammen alles miteinander verbindet sich 
miteinander. Die Blumen brauchen die Tiere und uns Menschen und die Menschen die Blumen und 
die Tiere… Gott, hat die Welt so schön gemacht.  
 
 
Vielleicht habt ihr Lust die Tiere und Blumen zu sortieren. Dafür könnt ihr die nächste 
Seite ausmalen und die einzelnen Bilder abschneiden. Die Spalte mit den Begriffen lasst  
ihr als Streifen zusammen.  
Jetzt braucht ihr die ausgeschnittenen Bilder nur zu dem richtigen Begriff legen.  
 
 
 
 
 
 
 
Viel Spaß       
 
Liebe Grüße von Eurem Kita-Team 
  



 


